
Wir für Euch …



In
h

a
ltsve

rze
ic

h
n

is

2

3 Vor wort
4 BSJ-Aus bil dungs-Struk tur
5 Aus bil dun gen

5 Jugendleiter-Aus bil dung
7 Zusatz-Ausbildung Übungsleiter C für Jugendleiter
8 Sport As si sten ten-Aus bil dung
9 Frei zeit-Ma na ger-Aus bil dung

10 Mehr tä gi ge Fort bil dun gen zur Li zenz ver län ge rung
11 Kleine Dinge für große Spiele – Einsatz außergewöhnlicher Materialien
12 Prinzessinnen und Monster – Umgang mit „schwierigen“ Kindern
13 Flusspiraten unterwegs
14 Fun-Sportarten = Kult-Sportarten?
15 Rund um den Ball – Kooperation mit Ballsportverbänden
16 Auf Schatzsuche – Geocaching und andere Abenteuer
17 Persönlichkeits- und Teamentwicklung im Sport

18 Ta ges works hops
18 Tape-Crash-Kurs
19 Gelder für die Jugendarbeit – 

Schwerpunkt Zuschüsse für internationale Jugendbegegnungen
20 Kur se

20 Er ste-Hil fe-Kurs
21 Ko o pe ra tions maß nah men

21 Fortbildung „Bewegungserziehung“ – Kooperation mit AK Kirche und Sport & bsj Freiburg
22 Aus bil dung zum Ver eins ju gend ma na ger – Ko o pe ra tion mit dem bfv

23 Alle Lehrgänge im Überblick
24 Die BSJ – Wer oder was ist das über haupt?
25 Or ga ni sa to ri sches zu den Maß nah men der BSJ – Teil nah me be din gun gen
26 BSJ-Ser vi ce
27 An mel de kar te für Ver an stal tun gen der BSJ



V
o

rw
o

rt

3

Lie be Le se rin nen und Le ser,

sich in einem Sportverein zu betätigen gehört für viele Jugendliche zum
Alltag – unabhängig der sozialen und kulturellen Herkunft. Durch die
ständige Weiterentwicklung unserer Bildungsinhalte ist es uns gelungen,
für Betreuer die Möglichkeit zu schaffen sich überfachlich zu qualifizieren.
Aus- und Fortbildungen im überfachlichen Bereich sind wichtige Voraus-
setzungen um die Teilhabe der Kinder und Jugendlichen im Sportverein
weiter zu fördern. Gemäß der Forderung: In die Zukunft der Jugend inves-
tieren – durch Sport! 

Mit unserer Ausbildungsreihe tragen wir diesem Aspekt Rechnung. Die
zahlreichen Fortbildungen sollen Jugendleiter und Übungsleiter befähigen
mit ihren Gruppen über die Sportart hinausgehende Aktionen sportlicher
und gemeinschaftsbildender Art durchzuführen. Auch Spielideen kommen
nicht zu kurz: ob mit, ohne oder mit außergewöhnlichem Material, ob an
Land oder Wasser, ob mit oder ohne Ball … Des Weiteren werden wichtige
Themen des Vereinslebens, wie der Umgang mit „schwierigen“ Kindern
sowie Persönlichkeits- und Teamentwicklung im Sport, behandelt. 

Mein besonderer Dank gilt unseren haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
tern, denen es auch in diesem Jahr wieder gelungen ist unterschiedliche
Bausteine miteinander zu verknüpfen und ein interessantes und vielsei-
tiges Lehrgangsangebot zu entwickeln. Wir freuen uns darauf, Sie bei
unseren Lehrgängen begrüßen zu dürfen!

Ihr
Vol ker Lie bo ner
Vorsitzender Badische Sportjugend Nord

Zur Ver ein fa chung der Aus schrei bung wur de die männ li che Form ver wen det,
Frau en und Män ner sind je doch gleich er ma ßen an ge spro chen.
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BSJ-Aus bil dungs struk tur &
kon zep tio nel le Ver an ke rung 
der BSJ-Aus bil dun gen in die
BSB-Aus bil dungs struk tur

Übungs lei ter-Li zenz – Pro fil Kin der

Frei zeit-Ma na ger & 
Julei ca Ju lei ca Sport As si stent & 

Ju lei ca

Ju gend lei ter Li zenz

Auf bau lehr gang
Ju gend lei ter-Aus bil dung

1 Wo che

Auf bau lehr gang
ÜL C Kin der

1 Wo che

Prü fungs vor be rei tung
Ju gend lei ter-Aus bil dung

1 Wo che nen de

bfv 
Ver einsju gend ma na ger

2 Wo che nen den

Frei zeit-Ma na ger-
Aus bil dung

3 Wo che nen den

Grund lehr gang
Ju gend lei ter-Aus bil dung

1 Wo che

Sport As si sten ten-
Aus bil dung

1 Wo che

Grund lehr gang
ÜL C Kin der

1 Wo che

Prü fungs lehrgang
Ju gend lei ter-Aus bil dung

1 Wo che nen de

Prü fungs lehr gang
ÜL C Kin der

1 Wo che

Fuß ball-
Pra xis
1 Tag
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Jugendleiter-Ausbildung 2012/2013

Jugendleiter sind in ihren Vereinen für eine Vielzahl verschiedenster Auf-
gaben zuständig und damit Ansprechpartner für viele Bereiche: Vertretung
der Vereinsjugend im Vorstand, Betreuung von Kindern und Jugendlichen,
Organisation von Vereinsmaßnahmen wie Freizeiten, Spielfeste, etc. Eben -
so umfangreich wie die möglichen Einsatzbereiche sind die Anforderun-
gen, die an die Engagierten gestellt werden. Die Ausbildung zum Jugend-
leiter soll die Grundlagen an Informationen und Handlungskompetenzen
liefern, die für diese Aufgaben notwendig sind.

Die Ausbildung schließt mit dem Erwerb der Jugendleiter-Lizenz des Deut-
schen Olympischen Sportbundes (DOSB) ab. Die Inhalte der Lehrgänge
werden ziel- und praxisorientiert erarbeitet, der direkte Bezug zur über-
fachlichen Arbeit in den Sportvereinen steht im Vordergrund. Inhalte sind
u.a. Gruppenpädagogik, Kinder- und Jugendpsychologie, kleine Spiele,
Kraft-, Beweglichkeits-, Ausdauer- und Koordinationstraining, Planung und
Durchführung von Veranstaltungen und Freizeiten, Zuschüsse für die Ju-
gendarbeit, Aufsichtspflicht etc. 

Die Ausbildung setzt sich aus 4 Bausteinen (Grund-, Aufbau-, Prüfungs-
vorbereitungs- und Prüfungslehrgang) zusammen:

Grund lehr gang: 29.10. – 02.11.2012
Auf bau lehr gang: 11.02. – 15.02.2013
Prü fungs vor be rei tung: April 2013
Prü fungs lehr gang: Mai 2013

An mel de schluss für die ge sam te Aus bil dungs rei he: 03.10.2012

Die Anmeldung zur Ausbildung erfolgt komplett für alle 4 Ausbildungs-
bausteine. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Meldungen werden in der
Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.
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Für Absolventen folgender Ausbildungen ist ein Quereinstieg in den Auf-
baulehrgang möglich:
• Frei zeit- Ma na ger-Aus bil dung
• Sport As si sten ten-Aus bil dung
• Vereinsjugendmanager-Ausbildung – Kooperation mit dem bfv
An mel de schluss für den Quer ein stieg 
in die Jugendleiter-Ausbildung 2013: 03.12.2012
Ko sten für die kom plet te Aus bil dung: 80,00 €
Ko sten für Que rein stei ger aus an de ren Aus bil dun gen: 50,00 €

Das Mindestalter für die Teilnahme an der Ausbildungsreihe beträgt 16
Jahre. Die Lehrgänge finden in der Regel in Karlsruhe an der Sportschule
Schöneck statt. Nach Abschluss des Grundlehrgangs können alle Teilneh -
mer die Jugendleitercard (Juleica) beantragen und damit viele Angebote
nutzen (siehe www.juleica.net). Mit Bestehen der Prüfung erwerben die
Teilnehmer die DOSB-Jugendleiter-Lizenz. Für die Aushändigung der Ju-
gendleiter-Lizenz sowie deren Verlängerung ist die Unterzeichnung des
„Ehrenkodex“ zum Schutz vor sexualisierter Gewalt im Sport verpflichtend. 
In ter es sier te Ver ein sü bungs lei ter kön nen nach Be ste hen der Prü fung zum
DOSB-Ju gend lei ter in ei nem ein wö chi gen Lehr gang die Übungs lei ter-Li -
zenz C Pro fil Kin der er wer ben (vgl. S. 7).

Ausstehende Bausteine der Jugendleiter-Ausbildung 2011/2012
Die Ausbildungsreihe 2011/2012 zum Jugendleiter geht weiter! Die aus-
stehenden Lehrgänge der Lehrgangsreihe im Überblick:
Auf bau lehr gang: 20.02. – 24.02.2012
Prü fungs vor be rei tung: 20.04. – 22.04.2012
Prü fungs lehr gang: 12.05.2012
An mel de schluss für den Quer ein stieg 
in die Jugendleiter-Ausbildung 2012: 01.12.2011
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Zu satz-Aus bil dung Übungs lei ter C
für Ju gend lei ter

Für Personen, die die Jugendleiter-Ausbildung abgeschlossen haben, gibt
es das Angebot des Badischen Sportbundes, mit der Teilnahme am Prü-
fungslehrgang der Übungsleiter-Ausbildung Profil Kinder die Übungsleiter
C-Lizenz Profil Kinder zu erwerben. Die Ausbildung zum Übungsleiter C um -
fasst normalerweise drei komplette Wochen (120 Lerneinheiten). 

Teilnahmevoraussetzung für den Prüfungslehrgang ist der Besitz einer
Jugendleiter-Lizenz sowie der Nachweis eines Erste-Hilfe-Kurses (mind.
8 Doppelstunden), der nicht älter als zwei Jahre ist. Der Lehrgang schließt
mit einer staatlichen Prüfung ab. 

Ter min: Mittwoch, 05.09.2012, 10.00 Uhr bis
Sonntag, 09.09.2012, 13.00 Uhr

Ort: Sport schu le Schön eck in Karlsruhe 
Ko sten: 50,00 €

Anmeldeschluss: 05.07.2012

Die Teil nehm er zahl ist be grenzt! Mel dun gen wer den in der Rei hen -
fol ge ih res Ein gangs be rück sich tigt.

An mel dun gen bit te an u.schenk@badischer-sport bund.de.
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Sport As si sten ten-Aus bil dung
Pro fil Kin der/Ju gend li che (sport art ü ber grei fend)

Dieses Angebot richtet sich an alle interessierten Personen (ab 15 Jahren),
die eine Trainingsgruppe von Kindern und Jugendlichen im Sportverein
leiten bzw. mitbetreuen möchten oder dies bereits tun. Nach Abschluss
des Lehrgangs erhalten die Teilnehmer ein Zertifikat und können die Ju-
gendleitercard (Juleica) beantragen (siehe www.juleica.net).

Die Ausbildung beinhaltet u.a. folgende Themen:
• Planung und Durchführung einer Trainingseinheit
• Spiel- und Übungsformen zur Schulung konditioneller und 

koordinativer Fähigkeiten 
• Kleine Spiele
• Grundlagen der Sportbiologie und Trainingslehre
• Verhalten und Handlungskompetenz des Übungs- und Jugendleiters
• Pädagogische Grundlagen
• Aufsichtspflicht

Mit Abschluss der einwöchigen SportAssistenten-Ausbildung können In-
teressierte sowohl die Jugendleiter-Lizenz als auch die Übungsleiter-Li-
zenz C Profil Kinder absolvieren (siehe Abb. auf S. 4). Die erste Woche,
der sogenannte Grundlehrgang der jeweiligen Ausbildungsreihe, entfällt
in diesem Fall, so dass der direkte Einstieg in den Aufbaulehrgang (zweite
Lehrgangswoche) der jeweiligen Ausbildung erfolgen kann.

Ter mi ne
Pfingst fe rien: 28.05.2012, 10.00 Uhr bis 01.06.2012, 14.30 Uhr
An mel de schluss: 02.05.2012

Som mer fe rien: 20.08.2012, 10.00 Uhr bis 24.08.2012, 14.30 Uhr 
An mel de schluss: 25.07.2012

Ort: Sportschule Schöneck in Karls ru he
Ko sten: 50,00 €
An mel de schluss für den Quer ein stieg 
in die Ju gend lei ter-Aus bil dung 2013: 03.12.2012

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Meldungen werden in der Reihen-
folge ihres Eingangs berücksichtigt.
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Freizeit-Manager-Ausbildung
Fe rien, Frei zeit, Trai nings la ger … was nun?!

Ob 14-tägige Freizeit oder nur ein Spieleabend mit Übernachtung im Ver-
einsheim, es gibt viel zu beachten und noch mehr Raum für kreative Ideen.
Mit viel Spaß werden euch die Grundlagen für die verantwortungsvolle
Durchführung und Leitung von Freizeiten, Fahrten sowie ein- oder auch
mehrtägigen Vereinsveranstaltungen mit Kindern und Jugendlichen ver-
mittelt:
• Planung und Durchführung der Freizeit
• Gruppenpädagogik
• Sport und Spiele im Freien und im Haus
• Basteln und Kreatives
• Aufsichtspflicht
• Zuschüsse: woher, wofür und wie? u.v.m.

Das Mindestalter für die Teilnahme beträgt 15 Jahre. Der Lehrgang er-
streckt sich über drei Wochenenden, wobei jedes Wochenende an einem
anderen Ort stattfindet. Die Möglichkeiten der Freizeitgestaltung sind viel -
fältig. Ob Jugendherberge, Selbstversorgerhaus oder Sportschule, jeder
Veranstaltungsort bietet seine eigenen Möglichkeiten, die euch vor Ort
praxisnah aufgezeigt werden. Nach Abschluss des Lehrgangs erhalten
die Teilnehmer ein Zertifikat und können die Jugendleitercard (Juleica) be -
antragen (siehe www.juleica.net).

Ein Quer ein stieg in den Auf bau lehr gang der Ju gend lei ter-Aus bil dung ist
mög lich (sie he Abb. auf S. 4).

Die Teil nehm er zahl ist be grenzt! Mel dun gen wer den in der Rei hen -
fol ge ih res Ein gangs be rück sich tigt.

Ter mi ne der Aus bil dungs rei he 2012:
Jugendherberge Mosbach 05.10. – 07.10.2012
Naturfreundehaus Zwingenberg 19.10. – 21.10.2012
Sportschule Schöneck Karlsruhe 02.11. – 04.11.2012

Ko sten für die Aus bil dungs rei he: 30,00 €

An mel de schluss: 05.09.2012
An mel de schluss für den Quer ein stieg 
in die Ju gend lei ter-Aus bil dung 2013: 03.12.2012
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Fort bil dun gen zur Li zenz ver län ge rung

Alle Fortbildungen sind zur Verlängerung der Jugendleiter-Lizenz anerkannt. 

Für die Verlängerung der Jugendleiter-Lizenz ist die Unterzeichnung des
„Ehrenkodex“ zum Schutz vor sexualisierter Gewalt im Sport verpflichtend. 

Folgende Fortbildungen werden sowohl für die Verlängerung der Jugend-
leiter- als auch der Übungsleiter-Lizenz anerkannt und sind mit ˚˚˚ ge-
kennzeichnet:

˚ Kleine Dinge für große Spiele – 
Einsatz außergewöhnlicher Materialien

˚ Prinzessinnen und Monster – 
Umgang mit „schwierigen“ Kindern

˚ Rund um den Ball – 
Kooperation mit Ballsportverbänden

˚ Persönlichkeits- und Teamentwicklung im Sport – 
Kooperation von BSB und BSJ

10
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Kleine Dinge für große Spiele ˚˚˚
Einsatz außergewöhnlicher Materialien

Wie setze ich Alltagsmaterialien zur Bewegung ein?
Wie ersetze ich Originalmaterialien durch selbst hergestellte „Geräte“? 

Ob Eierkartons, Müllsäcke, Joghurtbecher oder Strumpfhosen … wir wol-
len Ideen für die Nutzung „alternativer“ Materialien aus Baumärkten, Dis-
countläden oder als „Abfallprodukt“ aus dem Haushalt liefern. So kann
recht schnell – unter Abstrichen an Ansehen und Haltbarkeit – ein ansehn -
licher Materialpool hergestellt werden.

Mit Kreativität und Bastelspaß entstehen neue originelle Sport- und Spiel -
geräte, zu denen die Nutzer einen anderen Bezug haben als zu herkömm -
lichen „Kaufmaterialien“. Natürlich gibt es ausreichend Gelegenheit zum
Ausprobieren mit den selbst produzierten „Spielgeräten“.

Ter min: Frei tag, 09.03.2012, 17.00 Uhr bis 
Sonn tag, 11.03.2012, 13.00 Uhr

Ort: Sportschule Schöneck in Karlsruhe
Ko sten: 20,00 €

An mel de schluss: 15.02.2012

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Meldungen werden in der Reihen-
folge ihres Eingangs berücksichtigt.
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Prinzessinnen und Monster ˚˚˚
Umgang mit „schwierigen“ Kindern

Zahlreiche Studien liefern alarmierende Ergebnisse: Immer mehr Kinder
zeigen Verhaltensstörungen, sind aggressiv und zappelig oder übersen-
sibel und ängstlich. Das Gruppenleben in der Sportvereins- oder Freizeit-
gruppe gestaltet sich zunehmend schwieriger und komplexer. 

Im Mittelpunkt der Fortbildung stehen u.a. die Reflexion von Erziehungs-
prinzipien, die Ursachen für (un)auffälliges Verhalten und die Auswirkungen
auf die Gesamtgruppe. Ziel ist es, Umgangsmöglichkeiten aufzuzeigen um
den Zugang zu den „schwierigen“ Kindern zu gewinnen.

Ter min: Frei tag, 30.03.2012, 17.00 Uhr bis 
Sonn tag, 01.04.2012, 13.00 Uhr

Ort: Sportschule Schöneck in Karlsruhe
Ko sten: 20,00 €

An mel de schluss: 07.03.2012

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Meldungen werden in der Reihen-
folge ihres Eingangs berücksichtigt.

© LSBNRW Andrea Bowinkelmann
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Flusspiraten unterwegs
Boote entern und los geht’s mit Kehrwasserfahren, 
Boote „flippen“, Material immer am „Mann“ behalten,
viel Teamwork und soziale Kompetenz.

Das sind Herausforderungen, denen sich die Flusspiraten in diesem Wo -
chen end-Workshop stellen werden. Doch darüber hinaus gilt es noch wei -
tere Aufgaben zu bestehen: Lagerplatz einrichten, was so viel bedeutet
wie Zelte aufbauen, Feuerstelle errichten und natürlich für die Selbstver-
köstigung sorgen. Worauf dabei zu achten ist, welche organisatorischen
sowie sicherheitstechnischen Vorkehrungen bei einer Abenteuer- und
Selbstversorger-Freizeit zu treffen sind etc. wird den Workshop-Teilneh-
mern zu Beginn dieser drei Tage vermittelt. Ganz im Sinne des „learning by
doing“ erwerben die Teilnehmer ihre Kenntnisse und Fertigkeiten direkt
am Geschehen und werden komplett in die Durchführung ihrer eigenen
Kurz-Freizeit eingebunden.

Organisatorische Infos: Kanuwanderfahrt auf Jagst und/oder Kocher,
Übernachtung in Zelten, Kochen auf Campinggaskochern oder an der
Grillstelle. Schlafsack, Isomatte und Zelt sind in Absprache von den Teil-
nehmern selbst mitzubringen.

Ter min: Frei tag, 15.06.2012, 17.00 Uhr bis 
Sonn tag, 17.06.2012, 16.00 Uhr

Ort: Olnhausen
Ko sten: 20,00 €

An mel de schluss: 23.05.2012

Die Teilnehmerzahl ist auf 16 Personen begrenzt! Meldungen werden
in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.
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Fun-Sportarten = Kult-Sportarten?
Baseball, Flagfootball, Ultimate Frisbee und Beach-Volleyball – das alles
sind Fun-Sportarten, die bei vielen bereits bekannt sind und von Kindern
und Jugendlichen vielfach mit Begeisterung gespielt werden. 

Oft verbirgt sich hinter den komplexen Begriffen eine Spielidee, die mit ein-
fachen Regeln bereits umgesetzt und somit in den Vereins- und Trainings-
betrieb kreativ integriert werden kann. 

In dieser Fortbildung werden die Grundregeln der bekanntesten Fun-
Sportarten spielerisch erlernt und Vermittlungsmethoden vorgestellt.

Ter min: Frei tag, 22.06.2012, 17.00 Uhr bis 
Sonn tag, 24.06.2012, 13.00 Uhr

Ort: Sportschule Schöneck in Karlsruhe
Ko sten: 20,00 €

An mel de schluss: 23.05.2012

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 
Meldungen werden in der 
Reihenfolge ihres Eingangs 
berücksichtigt.
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„Rund um den Ball“ ˚˚˚
Ko o pe ra tion mit Ball sport ver bän den

Der Ball alleine ist schon faszinierend und vielseitig. Im Mittelpunkt der
Fortbildung stehen vor allem praktische Anregungen für ein sportspiel-
übergreifendes Angebot. Die Inhalte reichen vom Grundlagentraining in
den Sportspielen Handball, Basketball, Volleyball und Fußball über sport-
artübergreifende Spielformen bis hin zur Bedeutung von Ballsportarten
bei der Sozialisation in die Gesellschaft. Die zentrale Rolle des Sports, vor
allem der Mannschaftssportarten, für die Teamentwicklung von Kindern
und Jugendlichen wird innerhalb dieser Fortbildung anhand sportprakti-
scher sowie erlebnispädagogischer Aufgabenstellungen hautnah demons-
triert. Auf diese Weise werden den Teilnehmern Möglichkeiten eines ganz-
heitlichen Konzeptes „Rund um den Ball“ aufgezeigt.

Zielgruppe sind Jugendleiter, Übungsleiter, Pädagogen und Erzieher (so-
weit eine Mitgliedschaft in einem Sportverein besteht), die Interesse an
vielseitigen Trainingsformen mit dem Ball haben, jedoch nicht ausschließ-
lich sportart- oder sportspielgebunden arbeiten möchten. 

Ter min: Frei tag, 27.07.2012, 17.00 Uhr bis 
Sonn tag, 29.07.2012, 13.00 Uhr

Ort: Sportschule Schöneck in Karlsruhe
Ko sten: 20,00 €

An mel de schluss: 04.07.2012

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Meldungen werden in der Reihen-
folge ihres Eingangs berücksichtigt.
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Auf Schatzsuche
Geocaching und andere Abenteuer

Geocaching als die moderne Art der Schatzsuche erfreut sich zunehmen-
der Beliebtheit. Aber auch die gute alt bekannte Schnitzeljagd hat nicht
ausgedient. Es stehen sowohl eine spannende GPS-Tour als auch klas-
sische Geländespiele auf dem Programm. Darüber hinaus können Erfah-
rungen beim Klettern und bei zahlreichen Spielen aus dem Abenteuer-
und Erlebnissport gesammelt werden. 

Auch die Theorie und Sicherheitsaspekte für die Planung und Durchfüh-
rung von Aktionen sind Inhalte der Fortbildung. Somit erhalten die Teil-
nehmer an diesem Wochenende einen „Schatz“ an Freizeit- und Bewe-
gungsmöglichkeiten zur Umsetzung in ihren Gruppen. 

Ter min: Frei tag, 21.09.2012, 17.00 Uhr bis 
Sonn tag, 23.09.2012, 13.00 Uhr

Ort: Erlebniszentrum Mühle Kolb in Zuzenhausen
Ko sten: 25,00 €

An mel de schluss: 22.08.2012

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 
Meldungen werden in der Reihenfolge
ihres Eingangs berücksichtigt.
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Ter min: Frei tag, 23.11.2012, 17.00 Uhr bis 
Sonn tag, 25.11.2012, 13.00 Uhr

Ort: Sportschule Schöneck in Karlsruhe
Ko sten: 20,00 €

An mel de schluss: 24.10.2012

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Meldungen werden in der Reihen-
folge ihres Eingangs berücksichtigt.

Persönlichkeits- und Teamentwicklung im Sport – 
Kooperation von BSB und BSJ ˚˚˚

Eine Frage der Qualität! Persönlichkeits- und Teamentwicklung im Kinder-
und Jugendsport – Ein sportartenorientiertes Rahmenmodell zur Förde-
rung psychosozialer Ressourcen.

„Uns fehlte heute die mannschaftliche Geschlossenheit – 
wir haben uns nicht gegenseitig geholfen.“

„Ich möchte einfach näher dran sein an der Mannschaft, 
das Gefühl haben, dass ich dazu gehöre.“

„Es ist die Verbindung von einer guten Technik und einer Riesen-
portion Selbstbewusstsein, die er für sich verbuchen kann!“

Der sportliche Alltag stellt Anforderung und bietet Erfahrung, die über den
Bereich der motorischen Fähigkeiten hinausreichen: Mannschaftliche Ge -
schlossenheit, gegenseitige Hilfe, Integration ins Team, das Gefühl da zu
zu gehören, Selbstbewusstsein und der Glaube an die eigene Leistung!
An forderungen und Erfahrungen sowie damit verbundene psychische wie
soziale, kurz psychosoziale Ressourcen spielen hier eine große Rolle. 

Was verbirgt sich tatsächlich hinter der Begrifflichkeit „psychosoziale Res -
sourcen“, wie können wir als Trainer aktiv eingreifen, Lernsituationen schaf -
fen und diese Kompetenzen durch den Sport und auch für den Sport för-
dern?
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Tape-Crash-Kurs

Tape-Verbände sind eine seit vielen Jahren in der Praxis bewährte Ver-
sorgungsmethode als Prophylaxe und als Erstversorgung von Verletzun-
gen. In einigen Sportarten gehört Tapen zum festen Ritual vor dem Wett-
kampf. Wo und wann diese Möglichkeit der Stabilisierung und Entlastung
von Gelenken sinnvoll und warum das Tape nicht immer die optimale Lö-
sung ist, ist ebenso Inhalt dieses Workshops wie das intensive Üben der
wichtigsten Tape-Techniken aus dem Bereich des klassischen Tape-Ver-
bandes.

Ter min: Sams tag, 07.07.2012, 09.30 – 15.00 Uhr
Ort: Sportschule Schöneck in Karlsruhe
Ko sten: 25,00 € (inkl. Ma te ri al)

An mel de schluss: 13.06.2012

Die Teil nehm er zahl ist be grenzt! 
Mel dun gen wer den in der 
Rei hen fol ge ih res Ein gangs 
be rück sich tigt.
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Gelder für die Jugendarbeit
Schwerpunkt Zuschüsse für internationale Jugendbegegnungen

Schotter, Kies, Knete, Mäuse … Worte, die den Begriff „Geld“ umschrei-
ben gibt es viele, aber wie drankommen? Im Rahmen dieses Tagesse-
minars wollen wir die Geheimnisse der Antragsstellung für die Förder-
möglichkeiten in der Jugendarbeit lüften. Im Mittelpunkt werden dabei
die Zuschüsse für internationale Jugendbegegnungen aus Bundesmit-
teln stehen. Hierzu erwarten wir einen Referenten der Deutschen Sport-
jugend (dsj). Aber auch die Fördermöglichkeiten nach dem Landesju-
gendplan BW werden erörtert.

Ter min: Sams tag, 12.05.2012, 10.00 – 17.00 Uhr
Ort: Vereinsgaststätte TSG Dossenheim
Ko sten: 10,00 €

An mel de schluss: 18.04.2012

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Meldungen werden in der Reihen-
folge ihres Eingangs berücksichtigt.
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Erste-Hilfe-Kurs
Nun ist es passiert! … ein verstauchter Knöchel, aber wenn’s doch mal
mehr ist? Der letzte Erste-Hilfe-Kurs liegt bei vielen schon Jahre zurück.
Da ist dringend eine Auffrischung nötig, um in Notfällen sowohl sicher
mit der Situation umgehen und eine gezielte Versorgung von Verletzten
vornehmen, als auch für die Sicherheit der restlichen Gruppe sorgen zu
können. Der Kurs soll die zahlreichen Facetten der Ersten-Hilfe aufzeigen
und vermitteln, dass Hilfe leisten nicht schwer ist. Ein sicherer Umgang
mit Pflaster und Verband wird geschult und in Kleingruppen geübt.

Der Erste-Hilfe-Kurs bietet den Teilnehmern die Möglichkeit, die für die
Jugendleiter- sowie Übungsleiter-Lizenz notwendigen Voraussetzungen
(8 Doppelstunden) zu erwerben. 

Der Erste-Hilfe-Kurs kann nicht zur Verlängerung der Jugendleiter-Lizenz
angerechnet werden. 

Ter min: Frei tag, 09.03.2012, 17.00 Uhr bis 
Sonn tag, 11.03.2012, 13.00 Uhr

Ort: Sportschule Schöneck in Karlsruhe
Ko sten: 20,00 €

An mel de schluss: 15.02.2012

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Meldungen werden in der Reihen-
folge ihres Eingangs berücksichtigt.
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Fort bil dung „Be we gungs er zie hung“
Ko o pe ra tion mit dem AK Kir che und Sport sowie der bsj Freiburg

Der zunehmende Bewegungsmangel in der Gesellschaft und insbesondere
bei Kindern hat gravierende gesundheitliche Folgen. Um hier Abhilfe zu
schaffen, sind gemeinsame Bemühungen von Kindergärten und Sport-
vereinen erforderlich, denn schon im Vorschulalter werden die Weichen für
oder gegen einen „bewegten“ Lebensstil gestellt. 

Der angebotene Grundkurs zeigt Möglichkeiten für eine kind- und zeitge -
mäße Bewegungserziehung auf, vermittelt theoretische Hintergründe und
gibt Anregungen für Kooperationen zwischen Kindergärten und Sport-
vereinen. Er richtet sich sowohl an pädagogische Fachkräfte aus Kinder-
gärten als auch an Jugend- und Übungsleiter der Sportvereine. 

Der Aufbaukurs ist eine Weiterführung der Themen aus den Grundkursen
der vergangenen Jahre. Anmeldevoraussetzung ist die Teilnahme an ei -
nem der Grundkurse.

Grund kurs 1: Mon tag, 07.05.2012, 10.00 Uhr bis 
Mitt woch, 09.05.2012, 16.00 Uhr

Grund kurs 2: Mon tag, 25.06.2012, 10.00 Uhr bis 
Mitt woch, 27.06.2012, 16.00 Uhr

Auf bau kurs: Mon tag, 22.10.2012, 10.00 Uhr bis 
Mitt woch, 24.10.2012, 15.00 Uhr

Ort: Sport schu le Stein bach

Ko sten: jeweils 60,00 € für Ver ei ne
jeweils 70,00 € für Ko o pe ra tions part ner

Anmeldungen bitte an die bsj Freiburg.
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Aus bil dung zum Ver eins ju gend ma na ger
Ko o pe ra tion mit dem Ba di schen Fuß ball ver band

Die allgemeinen, sportartübergreifenden Inhalte (z.B.
Gruppenpädagogik, Öffentlichkeitsarbeit, Aufsichts-
pflicht …) entsprechen denen der Ausbildung zum Ju-
gendleiter. Die praktischen und fußballspezifischen In-

halte werden von Referenten des Badischen Fußballverbandes übernom-
men, so dass eine sehr enge Bezugnahme auf die Aufgaben von Jugend-
leitern im Fußball gewährleistet ist.

Ter mi ne 2012: Grund kurs 1: Frei tag, 03.02.2012, 14.00 Uhr bis 
Sonn tag, 05.02.2012, 12.00 Uhr

Grund kurs 2: Frei tag, 14.09.2012, 14.00 Uhr bis 
Sonn tag, 16.09.2012, 12.00 Uhr

Ter mi n 2013: Grund kurs 1: Frei tag, 01.02.2013, 14.00 Uhr bis 
Sonn tag, 03.02.2013, 12.00 Uhr

Ort: Sportschule Schöneck in Karlsruhe 
Ko sten: je weils 20,00 €

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Meldungen werden in der Reihen-
folge ihres Eingangs berücksichtigt.
Anmeldungen bitte an den Badischen Fußballverband.

Absolventen der beiden fußballspezifischen Grundkurse 1 und 2 haben
zur Erlangung der DOSB-Jugendleiter-Lizenz die Möglichkeit des Quer-
einstiegs in die sportartübergreifende Jugendleiter-Ausbildung der BSJ
(siehe Abb. auf S. 4). 

Auf bau lehr gang 2012: Mon tag, 20.02.2012, 10.00 Uhr bis 
Frei tag, 24.02.2012, 12.00 Uhr
An mel de schluss: 01.12.2011

Auf bau lehr gang 2013: Mon tag, 11.02.2013, 10.00 Uhr bis 
Frei tag, 15.02.2013, 12.00 Uhr
An mel de schluss: 03.12.2012

Anerkennung auf die Ausbildung zum Vereinsmanager C des BSB mit je -
weils 8 Lerneinheiten.

© LSBNRW Andrea Bowinkelmann
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Termin Lehrgang Anmeldeschluss
03.02. – 05.02.2012 Vereinsjugendmanager Grundkurs 1 siehe bfv
20.02. – 24.02.2012 Aufbaulehrgang Jugendleiter
09.03. – 11.03.2012 Fortbildung „Kleine Dinge für große Spiele“ 15.02.2012
09.03. – 11.03.2012 Erste-Hilfe-Kurs 15.02.2012
30.03. – 01.04.2012 Fortbildung „Prinzessinnen und Monster“ 07.03.2012
20.04. – 22.04.2012 Prüfungsvorbereitung Jugendleiter
07.05. – 09.05.2012 Bewegungserziehung Grundkurs 1 siehe bsj Freiburg

12.05.2012 Prüfungslehrgang Jugendleiter
12.05.2012 Tagesworkshop „Gelder für die Jugendarbeit“ 18.04.2012

28.05. – 01.06.2012 SportAssistent I 02.05.2012
15.06. – 17.06.2012 Fortbildung „Flusspiraten unterwegs“ 23.05.2012
22.06. – 24.06.2012 Fortbildung „Fun-Sportarten = Kult-Sportarten?“ 23.05.2012
25.06. – 27.06.2012 Bewegungserziehung Grundkurs 2 siehe bsj Freiburg

07.07.2012 Tagesworkshop „Tape-Crash-Kurs“ 13.06.2012
27.07. – 29.07.2012 Fortbildung „Rund um den Ball“ 04.07.2012
20.08. – 24.08.2012 SportAssistent II 25.07.2012
05.09. – 09.09.2012 Zusatz-Ausbildung Übungsleiter C für Jugendleiter 05.07.2012
14.09. – 16.09.2012 Vereinsjugendmanager Grundkurs 2 siehe bfv
21.09. – 23.09.2012 Fortbildung „Auf Schatzsuche“ 22.08.2012
05.10. – 07.10.2012 Freizeit-Manager Teil 1 05.09.2012
19.10. – 21.10.2012 Freizeit-Manager Teil 2
22.10. – 24.10.2012 Bewegungserziehung Aufbaukurs siehe bsj Freiburg
29.10. – 02.11.2012 Grundlehrgang Jugendleiter 03.10.2012
02.11. – 04.11.2012 Freizeit-Manager Teil 3
23.11. – 25.11.2012 Fortbildung „Persönlichkeits- und Teamentwicklung“ 24.10.2012
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Die BSJ – 
Wer oder was ist das über haupt?

Die Badische Sportjugend (BSJ) ist die Jugendorganisation des Badischen
Sportbundes Nord e.V. (BSB) und damit die Dachorganisation des Jugend-
sports in Nordbaden. Der BSJ gehören die Mitglieder bis 26 Jahre aus den
Fachverbänden und den Vereinen des BSB an. Die BSJ ist Träger der au -
ßerschulischen Jugendbildung und mit über 300.000 Mitgliedern die größ -
te Jugendorganisation in Nordbaden.

Die Jugendarbeit im Bereich des Sports geschieht hauptsächlich in den
Vereinen und Verbänden. Aufgabe der BSJ ist es deshalb nicht, eigene
Jugendarbeit zu leisten, sondern die Vereine und Verbände durch entspre -
chende Unterstützung zu fördern und sie in die Lage zu versetzen, den
um fangreichen Aufgaben der Jugendarbeit im Sport gerecht zu werden.

Dies geschieht insbesondere durch:
• Bildungsmaßnahmen für die Mitarbeiter in Sportvereinen, -verbänden

und -kreisen,
• Modellmaßnahmen zur Initiierung von Aktivitäten der Vereine, 

Verbände und Kreise,
• Informationen für Vereine, Verbände und Kreise,
• Interessenvertretung im jugendpolitischen Raum und
• finanzielle Unterstützung in Form von Zuschüssen.

Das Jugendsekretariat der Badischen Sportjugend ist Ansprechpartner
für alle Fragen der sportlichen und außersportlichen Jugendarbeit.

Weitere Informationen: www.badische-sportjugend.de
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Or ga ni sa to ri sches zu den Ver an stal tun gen der BSJ –
Teil nah me be din gun gen

Anmeldung
Zu den Veranstaltungen der BSJ können sich grundsätzlich alle Interes-
sierten anmelden – Mitarbeiter der Sportvereine des BSB haben bei der
Vergabe der zur Verfügung stehenden Plätze den Vorrang, ebenso Jugend-
leiter, die ihre Lizenz verlängern möchten. Anmeldungen zu Kooperations-
maßnahmen richten Sie bitte direkt an die Kooperationspartner. Anmel-
dungen können mit dem entsprechenden Anmeldeformular vorgenommen
werden: 

• per Post: Am Fächerbad 5, 76131 Karlsruhe
• per Fax: 0721 / 18 08 - 28
• per Online-Anmeldung unter www.badische-sportjugend.de

Organisationsgebühren
Die anfallenden Kosten sind bei den jeweiligen Ausschreibungen aufge-
führt und werden mit der Anmeldung fällig. In den Organisationsgebühren
sind in der Regel Unterkunft und Verpflegung (ohne Getränke) enthalten.

Nach Eingang der Anmeldung erfolgt eine Anmeldebestätigung, in der die
Bankverbindung sowie der jeweilige Verwendungszweck mitgeteilt wird.
Die Überweisung der Gebühren muss innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt
der Daten erfolgen. Anmeldungen zu den Maßnahmen sind erst dann ver -
bindlich, wenn die Organisationsgebühren überwiesen sind.

Die Unterbringung an der Sportschule Schöneck erfolgt in Doppelzimmern.
Die Buchung eines Einzelzimmers ist gegen Aufpreis möglich und direkt
mit der Sportschule abzuklären. Falls Übernachtung und/oder Verpflegung

nicht gewünscht werden, ist dies frühzeitig innerhalb der Anmeldefrist
schriftlich mitzuteilen!

Abmeldung
Bei kurzfristigen Abmeldungen (10 Tage oder kürzer) können die Gebühren
nicht zurückerstattet werden.

Ausfall
Die BSJ behält sich vor, Veranstaltungen nach eigener Entscheidung ab-
zusagen, z.B. bei zu geringer Teilnehmerzahl. Gezahlte Organisationsge -
bühren werden zurückerstattet, weitergehende Ansprüche sind ausge-
schlossen.

Datenschutz
Teilnehmer-Daten werden für die interne Bearbeitung elektronisch gespei-
chert. Mit der Anmeldung willigt jeder Teilnehmer in die Weitergabe seiner
Kontaktdaten zur Bildung von Fahrgemeinschaften ein. Eine Weitergabe
erhaltener Adresslisten an Dritte ist den Teilnehmern aus datenschutz-
rechtlichen Gründen untersagt. 

Veröffentlichung von Fotos: Im Rahmen von Lehrmaßnahmen der BSJ
werden gelegentlich Fotos für Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit (Home-
page, Zeitschrift „Sport in BW“, Jahresprogramm o.ä.) gemacht. Die Teil-
nehmer der Lehrgänge können der Veröffentlichung von Fotos sowie der
Weitergabe ihrer Adressdaten jederzeit widersprechen.

Lehrgänge /Anwesenheit
Bei Lehrgängen sind die Teilnehmer i.d.R. über die gesamte Dauer einge -
bunden, teilweise finden auch am Abend Programmpunkte statt. Die un-
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eingeschränkte Anwesenheit ist unerlässlich (Anwesenheitspflicht), daher
ist bei mehrtägigen Veranstaltungen generell die Unterbringung an der
Sport schule oder der Tagungsstätte vorgesehen. Falls Übernachtung und/
oder Verpflegung nicht gewünscht werden, ist dies frühzeitig innerhalb der
Anmeldefrist schriftlich mitzuteilen!

Bei sportbezogenen Ausbildungsgängen ist eine aktive sportliche Teilnah -
me verpflichtend, eine Anreise mit Verletzung ist normalerweise nicht mög -
lich und ist zuvor mit dem Veranstalter abzuklären. Bei Lehrgängen der BSJ
gibt es in der Regel eine Lehrgangsbegleitung, das Jugendschutzgesetz
ist zu beachten. Bei Minderjährigen wird eine Einverständniserklärung ei -
nes Erziehungsberechtigten vorausgesetzt. Bei groben Verstößen gegen
die Hausordnung der Tagungsstätte oder schädigendem Verhalten gegen -
über der Gruppe können Teilnehmer vom Lehrgang ausgeschlossen wer-
den.

Versicherung
Während der Veranstaltung sind Vereinsmitglieder im Rahmen und Um-
fang der ARAG-Sportversicherung des Badischen Sportbundes sowie der
Zusatzversicherung für Nichtmitglieder versichert. Alle weitergehenden
Ansprüche gegen den Veranstalter selbst werden, soweit gesetzlich zu-
lässig, ausgeschlossen.

Frei stel lung (ehe mals Son der ur laub)
Für BSJ-Veranstaltungen kann Freistellung beim Arbeitgeber oder der
Ausbildungsstelle beantragt werden. Das entsprechende Formular kann
bei der Sportjugend angefordert oder unter www.badische-sportjugend.de
(Service ➞ Freistellung) heruntergeladen werden.

BSJ-Ser vi ce

Idee für ein ei ge nes Se mi nar vor han den? – Wir hel fen bei der Ver mitt lung
von Re fe ren ten!

Ver ei ne, Sport krei se oder Ver bän de, die in ei ge nen Lehr gän gen über fach-
li che The men an bie ten möch ten und auf der Su che nach Re fe renten sind,
kön nen sich ger ne an das Ju gend se kre ta ri at wen den. The men könn ten
z.B. sein:
• Pädagogik, Gruppendynamik
• Kommunikation in Gruppen
• Zuschüsse in der Jugendarbeit
• Aufsichtspflicht
• etc.

Al le wich ti gen In for ma tio nen zur über fach li chen Ju gend ar beit in den Sport -
ver ei nen fin den Sie auf un se rer Ho me pa ge und kön nen auch in der Ar beits-
hil fe nach ge le sen wer den.

Im pres sum
Her aus ge ber: Ba di sche Sport ju gend im Badischen Sportbund Nord e.V.

Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he
Red ak tion: Diana Lang
Fo tos: Badische Sportjugend, Bilddatenbank des LSB NRW
Auf la ge: 3.500 Stück

Al le Ver an stal tun gen so wie wei te re ak tuel le In for ma tio nen fin den Sie auf
un se rer Ho me pa ge un ter: www.ba di sche-sport ju gend.de
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An mel dung bit te voll stän dig aus fül len! Bei Fra gen: Te le fon 0721/ 18 08 - 20

Ver an stal tung:__________________________________________________________________________________________________________________________

Ter min: ___________________________________________________________________________________________________________________________________

Na me:______________________________________________________ Vor na me: ____________________________________________________________

Ge schlecht: ❑ männ lich ❑ weib lich Ge burts da tum: ____________________________________________________________

Ve ge ta rier/in: ❑ ja ❑ nein

Stra ße: ___________________________________________________________________________________________________________________________________

PLZ: ________________________________________________________ Ort: ____________________________________________________________

Te le fon: ____________________________________________________ E-Mail: ____________________________________________________________

Ver ein/Ver band: _______________________________________________________________________________________________________________________

Sportart: _________________________________________________________________________________________________________________________________

Die An mel dung zu den Ver an stal tun gen wird erst mit Ein gang der Or ga ni sa tions ge büh ren ver bind lich! Bank -
ver bin dung und Ver wen dungs zweck für die Über wei sung wer den in der An mel de be stä ti gung mit ge teilt.
Mit den Teil nah me be din gun gen er klä re ich mich ein ver stan den.
Falls Über nach tung und/oder Ver pfle gung nicht ge wünscht, tei le ich dies früh zei tig in ner halb der An -
mel de frist schrift lich mit!

Ort, Da tum: ____________________________________________ Un ter schrift: ____________________________________________________________

Bei Min der jäh ri gen zu sätz lich Un ter schrift des Er zie hungs be rech tig ten: ________________________________________

✂



An die

BADISCHE SPORTJUGEND
im BSB Nord e.V.
Am Fächerbad 5

76131 Karlsruhe

Bitte
ausreichend
frankieren.

Ab sen der

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

✂


